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blosse geht klar aus jenen sinnlichen Vorstellungen der alten
Hebräer von ihr hervor. Sie kannten kein nvsOpa, also auch keine
Unsterblichkeit desselben. Ja die Unsterblichkeit, wenn sie sich

welche dachten, schien ihnen nothwendig an die Fortdauer des Lei
bes, an die Existenz des animalischen Lebens, mit dessen Aufhören

sie sich so ziemlich auch alles vernichtet dachten, so nothwendig

geknüpft, dass sie den Elia leiblich sich in den Himmel empor
gehoben dachten, damit wahrscheinlich die Idee einer gewissen
Unsterblichkeit, eines Fortbestehens auch ausser diesem Leben an

 deutend. Reg. 2, 2, 11: „ttw rum i3ii “f^n n’3^,1 nan *mi
D»att&gt;n m»D3 bvi n,1Uü&gt; j’3 ms&gt;l Ebenso ist es

mit Henoch 1). M. 1, 5, 24: „np^ »3 UJ’N‘1 DM^NM JiN fjn '[‘rnmi
lniK.“ Vgl. Sir. 44, 16 und Hebr. 11, 5: „lUam 'Evü^

jxersre^ roö /olvj ioav Sdvocrov.“ Damit er also den Tod nicht sähe,
durch welchen den alten Hebräern so zu sagen alles aufhört, nach

welchem die Existenz der t£&gt;DJ so ziemlich gleich ist einem gänzlichen
Untergange derselben, desswegen ward er mit Leib und Seele ent
rückt. Nach all diesem also war die Leugnung der erhabenen Lehre
des Pharisäismus über die Seele als jrvsöpa von Seiten der Sadducäer,
die den Pentateuch als Basis ihrer Dogmatik annahmen, eine ganz
und gar gerechtfertigte. — Eine nothwendige Folgerung aus dieser

Verwerfung des nvtv\m war die sadducäische Leugnung der Engel
lehre, eines ebenfalls pharisäischen Dogmas. Act. 23, 8: „'Zxddovxa.loi
,uiv yctp liyovaiv pvj eivat dva.Grex.ao&gt; pridi «yysXov /jwjts revsop«,
&lt;t&gt;a.piacüoi di op.oko^ovaiv ra. appörspa.“ Die Angelologie also, ob
gleich sie sich schon in den ältesten Büchern der Juden naclnveisen
lässt, aber durch den Aufenthalt in Babylonien eine besonders chal-
däische Färbung erhielt (vgl. Winer's Realwörterbuch), ward dem
nach von den Sadducäern verworfen. Treffend ist die Ansicht, die

Stäudlin darüber äussert: „Da man sich die Engel als geistige und
unsterbliche Wesen dachte und aus ihrer Existenz schliessen konnte,

dass auch in dem Menschen ein solches Princip existire, so leugne
ten die Sadducäer auch die Existenz der Engel und erklärten ohne
Zweifel die Stellen des alten Testaments, welche von ihnen handel

ten, wie es ja auch in neueren Zeilen oft geschehen ist, so dass sie

*) Vg-I. das Buch Henoch in II i I g e n f e 1 d "s jüdischer Apokalyptik, S. 91, und das

Leben Heuochs hei Jellinek Bet ha-Midrasch, 4. Thl., S. XI (129 ff.).


